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Liebe Bundeswehrangehörige, 

spürbar steht die Natur kurz davor, sich zu entfalten, zu zeigen, welche Kraft in ihr 

steckt. Knospen beginnen sich zu öffnen, Frühlingsblüher strecken ihre bunten Köpfe 

der Sonne entgegen. Das Leben regt sich, allerorts. Neues wächst, das lange im 

Verborgenen geschlummert hat. Manchmal scheint sich diese Freude am Dasein 

geradezu explosionsartig zu entfalten. Es ist Frühling! Diese Jahreszeit gibt uns eine 

Ahnung von Gottes Schöpferkraft. Was wir sehen, fühlen, mit allen Sinnen in diesen 

Wochen wahrnehmen können, gleicht einer Neuschöpfung, wie in jedem Jahr. Das 

Leben bricht sich Bahn, lässt sich nicht im Dunkeln halten. Das Herz fließt über. Die 

Seele erhebt sich gen Himmel. 

Alles das passt so ausgezeichnet zum Osterfest, zu dessen Botschaft. Das Kreuz, der 

Tod konnte Jesus nicht zerstören. Gott beließ ihn nicht im Finstern, im Nichts. Er 

schenkte die Auferstehung, mit der er besiegelte, ein für alle Mal, dass nichts, aber 

auch gar nichts die Liebe Gottes verdrängen kann, kein Leid, kein Hass, keine Gewalt, 

kein Tod. Welch wundervolle Nachricht! Das Leben siegt! 

Und doch…..! So recht mag sie nicht aufkommen, die unbändige Freude. So ganz und 

gar unbeschwert ist uns nicht ums Herz. Wieder können wir das Osterfest nicht in der 

gewohnten und lieb gewordenen Weise feiern. Immer noch schränkt uns die Pandemie 

in ihren Folgen erheblich ein. Resignation könnte sich unserer bemächtigen. 

Ist in dieser Situation die Osterbotschaft nicht weltfremd, überholt, nicht mehr 

zeitgemäß? 



Im Gegenteil! Das Vertrauen in die Stärke der Liebe Gottes ist zu allen Zeiten der 

Glaube an das „Trotzdem“, ein An-Glauben gegen das, was uns niederdrücken und 

pessimistisch sein lassen möchte. Nicht das, was vor Augen zu liegen scheint, behält 

das letzte Wort. Das letzte und endgültige Wort ist das Hoffnungswort Gottes, das Bild 

des leeren Grabes Jesu, das Zeichen der Überwindung des Augenscheinlichen. 

So kann uns auch und gerade in diesem Jahr Ostern zur Freude ermuntern. Lasst 

Euch nicht das Herz schwermachen! Lasst Euch nicht unterkriegen! Glaubt, hofft, 

vertraut! Seid zuversichtlich! Geht beherzt Eure Wege! Packt weiter an! Dient dem 

Leben! 

Als erstes Zeichen für die sich von Ostern her ergebene Hoffnung feiern wir in Reston 

zwei ökumenische Morgenimpulse, zu denen wir mit beiliegendem Plakat herzlich 

einladen. Wir sind zuversichtlich, dass in absehbarer Zeit auch wieder Gottesdienste 

und Zusammenkünfte in größerer Form und an allen Standorten möglich sein werden! 

So wünschen wir Ihnen von Herzen ein segensreiches und fröhliches Osterfest, denn: 

„Der Herr ist wahrhaftig auferstanden! 

 

Bleiben Sie mit Ihren Lieben behütet! 

 

Ihr Militärpfarrer Heiko Schulz 

Ihr Militärpfarrer i.N. Karl Rieger 

Ihr Pfarrhelfer Thorsten Peters 
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